
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Bestürzung hat der Diözesanrat der Katholiken im Bistum Hildesheim die Leugnung der Juden-

vernichtung durch den Traditionalistenbischof Richard Williamson registriert. Diese völlig unakzep-

tablen und durch nichts gerechtfertigten Äußerungen sind aufs Schärfste zurückzuweisen. Sie sind 

als schwerer Schaden für die Kirche zu werten. Der Diözesanrat schließt sich uneingeschränkt den 

klaren und eindeutigen Reaktionen von Bischof N. Trelle und ZdK-Präsident Prof. Dr. H. J. Meyer 

an. Hinsichtlich der Versöhnungsbereitschaft von Papst Benedikt XVI. gegenüber der traditionali-

stischen Priesterbruderschaft Pius X. erwartet der Diözesanrat von dieser die eindeutige Anerken-

nung der unumkehrbaren Beschlüsse des 2. Vatikanischen Konzils. Erfolgt diese nur einschrän-

kend oder bleibt sie ganz aus, ist diese Haltung nur als Ausschlagen der Versöhnungsbemühun-

gen des Hl. Vaters zu werten.  
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